


„Was einer allein nicht schafft, das schaffen viele.“
(Friedrich Wilhelm Raiffeisen – „Vater“ der Genossenschaftsidee)

Am 30. März 2018 jährte sich der Geburtstag von 
Friedrich Wilhelm Raiffeisen zum 200. Mal. Der Name 
Raiffeisen steht zweifellos für eine Idee, die so mäch-
tig ist, dass sie immer wieder aufs Neue als moderne 
Antwort auf die Fragen der Zeit empfunden wird – 
eine Idee, die nie in die Jahre kommt, sondern die 
sich immer wieder als zeitgemäß und wandlungs-
fähig erweist – ohne dabei ihr Fundament aus dem 
Blick zu verlieren.

„Was einer allein nicht schafft, das schaffen viele!“ 
So simpel die Aussage ist, so sehr steht sie doch 
auch für eine herausragende Eigenschaft der 
genossenschaftlichen Idee: die Kraft der Gemeinschaft. 
Zusammenhalt, Solidarität und Gleichberechtigung 
prägen die Gemeinschaften nach Raiffeisens Idee.

Auch unsere Spar- und Darlehnskasse Bockum-
Hövel eG (gegründet 1883) fühlt sich dem genossen-
schaftlichen Grundprinzip verpfl ichtet.

Wir fördern soziale, kulturelle und gesellschaftliche 
Institutionen und Projekte in Bockum-Hövel. Unser 

Unternehmenszweck besteht in der wirtschaftlichen 
Förderung und Betreuung unserer Mitglieder in der 
Region. Dabei passen wir uns laufend deren 
Anforderungen an. Unsere Mitglieder und Kunden 
bestimmen, wie sie den Kontakt zu uns aufnehmen – 
ob online, telefonisch oder persönlich!

Insbesondere für das persönliche Gespräch mit unseren 
Kundenbetreuern stellen wir ein breites Filialnetz mit 
kundenfreundlichen Öffnungszeiten zur Verfügung!

schneller als andere europäische Länder erholte sich 
Deutschland von der Finanzkrise. Dank ihrer Solidität 
und ihrer Nähe zur regionalen Wirtschaft verhinderten 
die Genossenschaftsbanken, dass es in Deutschland zu 
einer Kreditklemme kam.

Inzwischen jedoch wird das Modell der Genos-
senschaftsbanken von anderer Seite unter Druck 
gesetzt: Viele der neuen regulatorischen Vorgaben 
und Meldepfl ichten sind nicht ausreichend an Größe 
und Geschäftsmodell der jeweiligen Bank angepasst 
und belasten kleine, regionale Banken überdurch-
schnittlich stark. Hier ist die Politik gefordert dringend 
eine  differenzierte Regulierung zu schaffen, die solide 
kleine Banken entlastet.

Die nachfolgenden Seiten zeigen Ihnen, dass wir 
trotz dieser Herausforderungen in 2017 wieder sehr 
erfolgreich unterwegs waren. Diesen Erfolg verdanken 

wir Ihnen als unsere Kunden und Mitglieder sowie 
unseren engagierten Mitarbeitern.

An dieser Stelle möchten wir uns für die erfolgreiche 
und vertrauensvolle Zusammenarbeit bedanken.

Bei der Lektüre unseres Jahresberichts wünschen wir 
Ihnen nun viel Vergnügen.

Hamm, im Mai 2018

Egon Sickmann            Christian Braukmann

Vorwort des Vorstandes
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Packender Radsport in Bockum – Diese sportliche Veran-
staltung in Verbindung mit dem „Bockum-Höveler Frühlings-
fest“ fand am 30. April 2017 statt. Die Zukunft dieser beiden 
Veranstaltungen ist der Spadaka als Hauptsponsor sehr wichtig. 
An dem 1,4 Kilometer langen Rundkurs herrschte den ganzen 
Tag über Volksfeststimmung. Von der hohen Beteiligung an 
Fahrern, die aus ganz Deutschland sowie dem Ausland kamen, 
und den Zuschauern waren die Verantwortlichen begeistert. 

Die SPADAKA hat mit den örtlichen Schulen auch 2017 
wieder am 47. Internationalen Jugendwettbewerb „ju-
gend creativ“ teilgenommen. Unter dem Motto „Freundschaft 
ist bunt!“ haben die Schüler viele Bilder eingereicht. Unter 
den eingereichten Arbeiten wählte die fachkundige Jury die 
besten Nachwuchskünstler aus. Zahlreiche attraktive Sachpreise 
warteten auf die besten Bildgestalter. 

Unsere traditionellen Weihnachtsspenden 2017 wurden in einer kleinen Feierstunde an die Schulen sowie verschiedene 
Einrichtungen im Stadtbezirk vom Vorstand der Spadaka überreicht. Im ganzen Jahr spendeten wir rund 60.000 Euro für soziale, 
kulturelle und karitative Zwecke in Bockum-Hövel.

Mit der Sparwoche unter dem Thema „Primax goes to 
Hollywood“ im Oktober 2017 haben wir wieder eine tolle Mög-
lichkeit für unsere jungen Kunden geschaffen, die SPADAKA 
kennenzulernen und sich auch schon früh mit dem Thema Geld 
zu beschäftigen. Jeder fl eißige Sparer erhielt ein tolles Geschenk.

Beim 14. Hallohparkfest war auch die SPADAKA wieder als 
Hauptsponsor tätig. Das fröhliche Familienfest mit seinem 
abwechslungsreichen Programm ist jedes Jahr ein Highlight in 
Bockum-Hövel. 
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Geschäftsjahr Vorjahr

EUR EUR EUR EUR TEUR

1. Barreserve	
 a) Kassenbestand 2.632.654,92 2.925

b) Guthaben bei Zentralnotenbanken
darunter: bei der Deutschen Bundesbank 0,00

0,00 1.810
(1.810)

c) Guthaben bei Postgiroämtern                   0,00 2.632.654,92 0

2. Schuldtitel öffentlicher Stellen und Wechsel, die zur 
Refinanzierung bei Zentralnotenbanken zugelassen sind
a) �Schatzwechsel und unverzinsliche 

Schatzanweisungen sowie ähnliche Schuldtitel 
öffentlicher Stellen

0,00 0

darunter: bei der Deutschen Bundesbank refinanzierbar 0,00 (0)

b) Wechsel                   0,00 0,00 0

3. Forderungen an Kreditinstitute
a) täglich fällig 13.626.844,29 9.952

b) andere Forderungen    10.606.658,34 24.233.502,63 12.642

4. Forderungen an Kunden 151.832.835,18 148.570

darunter: durch Grundpfandrechte gesichert 92.201.302,16 (87.874)

Kommunalkredite 376.640,34 (335)

5. Schuldverschreibungen und andere festverzinsliche 
Wertpapiere
a) Geldmarktpapiere

	 aa) von öffentlichen Emittenten 0,00 0

darunter: beleihbar bei der Deutschen 
Bundesbank

0,00 (0)

	 ab) von anderen Emittenten                 0,00 0,00 0

darunter: beleihbar bei der Deutschen 
Bundesbank

0,00 (0)

b) Anleihen und Schuldverschreibungen

	 ba) von öffentlichen Emittenten 9.314.491,29 9.768

darunter: beleihbar bei der Deutschen 
Bundesbank

9.314.491,29 (9.768)

	 bb) von anderen Emittenten    7.841.714,31 17.156.205,60 6.884

darunter: beleihbar bei der Deutschen 
Bundesbank

7.095.011,58 (6.117)

c) eigene Schuldverschreibungen                   0,00 17.156.205,60 0

	 Nennbetrag 0,00 (0)

6. Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere 35.502.697,69 44.777

6a. Handelsbestand 0,00 0

7. Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei 
Genossenschaften 	 	

a) Beteiligungen 8.190.415,31 8.194

darunter: an Kreditinstituten 120.912,86 (121)

	an Finanzdienstleistungsinstituten 0,00 (0)

b) Geschäftsguthaben bei Genossenschaften         779.935,00 8.970.350,31 780

darunter: bei Kreditgenossenschaften 770.000,00 (770)

bei Finanzdienstleistungsinstituten 0,00 (0)

8. Anteile an verbundenen Unternehmen 0,00 0

darunter: an Kreditinstituten 0,00 (0)

an Finanzdienstleistungsinstituten 0,00 (0)

9. Treuhandvermögen 	 9.644,19 	 16

darunter: Treuhandkredite 9.644,19 (16)

10. Ausgleichsforderungen gegen die öffentliche Hand 
einschließlich Schuldverschreibungen aus deren 
Umtausch 	 0,00

	

0

11. Immaterielle Anlagewerte
a)  Selbst geschaffene gewerbliche Schutzrechte und 

ähnliche Rechte und Werte 0,00 0

b) ��entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche 
Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte sowie 
Lizenzen an solchen Rechten und Werten 3.654,00 5

c) Geschäfts- oder Firmenwert 0,00 0

d) geleistete Anzahlungen 0,00 3.654,00 0

12. Sachanlagen 4.302.893,05 1.698

13. Sonstige Vermögensgegenstände 527.546,06 466

14. Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 0

15. Aktive latente Steuern 0,00 	 0

16. Aktiver Unterschiedsbetrag aus der Vermögensverrechnung 0,00 0

                                                                             Summe der Aktiva	   245.171.983,63          248.487
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Geschäftsjahr Vorjahr

EUR EUR EUR EUR TEUR

1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten	
 a) täglich fällig 0,00 0

b) mit vereinbarter Laufzeit oder Kündigungsfrist      24.872.821,98 24.872.821,98 28.580

2. Verbindlichkeiten gegenüber Kunden
a) Spareinlagen

 aa) mit vereinbarter Kündigungsfrist von drei Monaten 80.011.787,62 79.409

 ab) mit vereinbarter Kündigungsfrist von mehr als drei Monaten      1.607.619,51 81.619.407,13 3.194

b) andere Verbindlichkeiten

 ba) täglich fällig 101.506.792,27 91.369

 bb) mit vereinbarter Laufzeit oder Kündigungsfrist      6.131.079,58    107.637.871,85 189.257.278,98 16.117

3. Verbriefte Verbindlichkeiten
a) begebene Schuldverschreibungen 0,00 0

b) andere verbriefte Verbindlichkeiten    0,00 0,00 0

    darunter: Geldmarktpapiere 0,00 (0)

                    eigene Akzepte und Solawechsel im Umlauf 0,00 (0)

3a. Handelsbestand 0,00 0

4. Treuhandverbindlichkeiten 9.644,19 16

darunter: Treuhandkredite 9.644,19 (16)

5. Sonstige Verbindlichkeiten 546.785,86 223

6. Rechnungsabgrenzungsposten 6.341,79 6

6a. Passive latente Steuern 	 0,00 	 0

7. Rückstellungen 	 	

a) Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen 2.252.455,00 2.204

b) Steuerrückstellungen 130.963,00 277

c) andere Rückstellungen           540.036,01 2.923.454,01 515

8. --- 0,00 0

9. Nachrangige Verbindlichkeiten 0,00 	 0

10. Genussrechtskapital 	 0,00 	 0

darunter: vor Ablauf von zwei Jahren fällig 0,00 (0)

11. Fonds für allgemeine Bankrisiken 4.650.000,00 4.000

darunter: Sonderposten nach § 340e Abs. 4 HGB 0,00 (0)

12. Eigenkapital
a) Gezeichnetes Kapital 4.343.321,86 4.450

b) Kapitalrücklage 0,00 0

c) Ergebnisrücklagen

 ca) gesetzliche Rücklage 9.020.040,14 8.783

 cb) andere Ergebnisrücklagen      8.930.000,00 17.950.040,14 8.730

d) Bilanzgewinn          612.294,82     22.905.656,82 614

                                                                             Summe der Passiva	   245.171.983,63          248.487

1. Eventualverbindlichkeiten 	 	

a)  Eventualverbindlichkeiten aus weitergegebenen 
abgerechneten Wechseln 0,00 0

b)  Verbindlichkeiten aus Bürgschaften und 
Gewährleistungsverträgen 3.995.293,98 3.961

c)  Haftung aus der Bestellung von Sicherheiten für 
fremde Verbindlichkeiten                   0,00 3.995.293,98 0

2. Andere Verpflichtungen 	 	

a)  Rücknahmeverpflichtungen aus unechten 
Pensionsgeschäften 0,00 0

b)  Platzierungs- und Übernahmeverpflichtungen 0,00 0

c)  Unwiderrufliche Kreditzusagen    12.958.940,65 12.958.940,65 6.613

     darunter: Lieferverpflichtungen 
aus zinsbezogenen Termingeschäften 0,00 (0)
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Geschäftsjahr Vorjahr

EUR EUR EUR EUR TEUR

1. Zinserträge aus 
 a) Kredit- und Geldmarktgeschäften 5.144.944,02 5.485

b)  festverzinslichen Wertpapieren und 
Schuldbuchforderungen     286.339,88 5.431.283,90 330

2. Zinsaufwendungen  1.184.967,58 4.246.316,32 1.129

3. Laufende Erträge aus
a)  Aktien und anderen nicht festverzinslichen 

Wertpapieren 1.164.705,36 1.535

b)  Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei 
Genossenschaften 211.602,86 169

c) Anteilen an verbundenen Unternehmen                0,00 1.376.308,22  0

4. Erträge aus Gewinngemeinschaften, 
Gewinnabführungs- oder 
Teilgewinnabführungsverträgen 0,00 0

5. Provisionserträge 2.401.417,06 2.215

6. Provisionsaufwendungen     268.866,89 2.132.550,17 256

7. Nettoertrag/-aufwand des Handelsbestands  0,00  0

8. Sonstige betriebliche Erträge 335.860,88 245

9. ---  0,00  0

10. Allgemeine Verwaltungsaufwendungen
a) Personalaufwand

 aa) Löhne und Gehälter 2.893.160,30 2.778

 ab)  Soziale Abgaben und Aufwendungen für 
Altersversorgung und für Unterstützung     698.096,94 3.591.257,24 673

  darunter: für Altersversorgung 207.326,50 (173)

b) andere Verwaltungsaufwendungen  1.862.413,26 5.453.670,50 1.925

11. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf 
immaterielle Anlagewerte und Sachanlagen 315.848,59 244

12. Sonstige betriebliche Aufwendungen 201.477,70 125

13. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf 
Forderungen und bestimmte Wertpapiere 
sowie Zuführungen zu Rückstellungen im 
Kreditgeschäft 651.065,70 1.846

14. Erträge aus Zuschreibungen zu Forderungen und 
bestimmten Wertpapieren 
sowie aus der Aufl ösung von Rückstellungen im 
Kreditgeschäft                0,00 651.065,70 0

15. Abschreibungen u. Wertberichtigungen auf 
Beteiligungen, Anteile an verbundenen Unternehmen 
und wie Anlagevermögen behandelte Wertpapiere 0,00  0

16. Erträge aus Zuschreibungen zu Beteiligungen, 
Anteilen an verbundenen Unternehmen und wie 
Anlagevermögen behandelten Wertpapieren     344.031,75 344.031,75 1.879

17. Aufwendungen aus Verlustübernahme  0,00  0

18. ---                0,00                     0

19. Ergebnis der normalen Geschäftstätigkeit 1.813.004,85 2.882

20. Außerordentliche Erträge  0,00  0

21. Außerordentliche Aufwendungen                  0,00  0

22. Außerordentliches Ergebnis  0,00 (0)

23. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 537.617,55 950

darunter: latente Steuern 0,00 (0)

24. Sonstige Steuern, soweit nicht unter Posten 12 
ausgewiesen       13.092,48 550.710,03
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24a. Einstellungen in Fonds für allgemeine Bankrisiken     650.000,00              1.300

25. Jahresüberschuss 612.294,82 614

26. Gewinnvortrag aus dem Vorjahr                0,00                     0

612.294,82 614

27. Entnahmen aus Ergebnisrücklagen 
a) aus der gesetzlichen Rücklage  0,00  0

b) aus anderen Ergebnisrücklagen  0,00                0,00  0

612.294,82 614

28. Einstellungen in Ergebnisrücklagen
a) in die gesetzliche Rücklage 0,00 0

b) in andere Ergebnisrücklagen 0,00 0,00  0

29. Bilanzgewinn     612.294,82                 614

Hamm, 22.02.2018                                              Spar- und Darlehnskasse Bockum-Hövel eG 
                                                                                                                    Der Vorstand     
                                                      Egon Sickmann        Christian Braukmann
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Gewinn- und Verlustrechnung

für die Zeit vom 01.01.2017 bis 31.12.2017



Gewinnverwendung

EUR

4% Dividende 173.263,13

Zuführung zur gesetzlichen Rücklage 189.031,69

Zuführung zu den anderen Ergebnisrücklagen   250.000,00

= Jahresüberschuss 2017     612.294,82

Anmerkung
Die Darstellung des Jahresabschlusses erfolgt in verkürzter Form. Es handelt sich nicht um die der gesetzlichen Form 
entsprechende Veröffentlichung. Unser in gesetzlicher Form erstellter Jahresabschluss 2017 wurde vom 
Genossenschaftsverband – Verband der Regionen e. V., Düsseldorf, uneingeschränkt bestätigt. Die vollständigen  
Jahresabschlussunterlagen werden im Bundesanzeiger veröffentlicht.

Zahlen und Fakten 
Neben unserem sozialen, kulturellen und gesellschaftlichen Engagement für  
Bockum-Hövel weist unsere Förderbilanz noch weitere folgende Punkte auf: 

 	 9.520 Mitglieder tragen unsere Bank und 14.732 Kunden vertrauen unseren Finanzdienstleistungen. 

 	 126 Mitglieder bestimmen unsere Geschäftspolitik durch aktive Mitarbeit als Aufsichtsratsmitglieder oder 
Vertreter. 

 	 Unsere Mitglieder und Kunden haben in 2017 mehr als 8.500 Termine für Beratungen zu aktuellen  
Finanzthemen in Anspruch genommen. 

 	 Als Arbeitgeber in Bockum-Hövel beschäftigen wir 60 Mitarbeiter und 5 Auszubildende. 

 	 177.195,21 EUR Dividende haben wir in 2017 an unsere Mitglieder gezahlt. 

 	 Wir haben in der Region für das Geschäftsjahr 2017 Steuern in Höhe von 550.710,03 EUR gezahlt. 

 	 Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zahlten in der Region weitere 617.581,24 EUR an Lohnsteuer. 

 	 Über 20 Bankmitarbeiter engagieren sich ehrenamtlich in Vereinen und gemeinnützigen Institutionen. 

 	 Das SPADAKA-Team hat sich in über 450 Stunden an Bockum-Höveler Veranstaltungen beteiligt. 

 	 Im Jahr 2017 spendeten wir rund 60.000,00 EUR für soziale, kulturelle und karitative Zwecke im  
Stadtbezirk Bockum-Hövel. 

 	 Wir haben unseren Kunden ein Gesamtvolumen von über 15,3 Mio. EUR für den Bau oder Erwerb Ihrer 
Traumimmobilie bereitgestellt. 

 	 Insgesamt wurden unseren Kunden Förderkredite mit einem Volumen von über 1,8 Mio. EUR vermittelt. 

Aus dem Überschuss aus der normalen Geschäftstätigkeit in Höhe von 1.813 TEUR (Vorjahr 2.882 TEUR) ergibt 
sich nach Verrechnung des Steueraufwandes und der Zuführung zu den Reserven nach § 340g HGB für das  
Geschäftsjahr 2017 ein Bilanzgewinn in Höhe von 612.294,82 EUR, der wie folgt verwendet werden soll: 
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Impressum

Spar- und Darlehnskasse Bockum-Hövel eG
Berliner Straße 25-27
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   www.sdk-bockum-hoevel.de
  info@sdk-bockum-hoevel.de

Realisierung
FFE media Medienmarketing GbR

Ausbildungsende 
Im Januar 2017 haben Mona Pinter (2.v.r.) und Jonas Moor 
(2.v.l.) erfolgreich Ihre Ausbildung nach 2,5 Jahren bei der 
Spar- und Darlehnskasse beendet.

Ausbildungsstart 
Zum Ausbildungsbeginn am 1. August 2017 bei der 
Spadaka begrüßten die Vorstände Egon Sickmann und Klaus-
Peter Störte sowie der Ausbildungsleiter Denny Düring unsere 
neue Auszubildende Carina Höring (2.v.r.).

Mitglieder-Jubiläum 
Bei der Mitgliederjubilarehrung hatten wir auch im Jahr 2017 
wieder die Möglichkeit, unseren langjährigen und treuen 
Kunden mit einer 40-, 50-, und 60-jährigen Mitgliedschaft ein 
Dankeschön zurückzugeben. Die Ehrung fand am 23. Oktober 
2017 im „Bürgersaal Anno 03“ statt.

Vorstandswechsel 
Zum 01.10.2017 wurde Christian Braukmann in den Vorstand 
unserer Bank berufen. Er übernimmt ab Februar 2018 die 
Aufgaben von Klaus-Peter Störte, der nach fast 50 Jahren Dienst-
zeit bei der Spadaka in den wohlverdienten Ruhestand geht.
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SPADAKA Intern


